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Es ging hier darum, warum Lehrer noch immer mehrheitlich Beamte sind und um eine
Begründung, warum das auch besser ist.

Ob man einem ganzen Jahrgang an jungen Leuten die Zukunft verweigert ist eine theoretische
Frage. Es ist möglich, wenn alle Lehrer nicht mehr verbeamtet wären.
Hinzu kommt natürlich noch die Attraktivität des Berufsbeamtentums - Bundesländer, die nicht
mehr verbeamtet haben/verbeamten, bekommen/bekamen kaum noch Lehrerinnen und Lehrer.
Wenn man das umstellen wollte, müsste das eine bundesweite Entscheidung sein
(problematisch: es geht ja um Landesbeamte, die Länder müssten sich also einigen).

Und dann - dann wird es teuer für den Staat. Beamte sind derzeit nämlich billiger im Unterhalt
als Angestellte. Der Staat/die Länder müssten jeden Monat den AG-Anteil an den
Sozialverischerungen berappen. Bisher zahlt der Staat keine RV und nur im Krankheitsfall
(daher auch die gesundheitliche Überprüfung, Beamte sind zumindest in den ersten
Arbeitsjahren deutlich gesünder als der Rest der AN, weil sie danach ausgesucht werden.)

Hinzukäme eine deutliche Steigerung des Bruttolohns der Beamten, um beim Netto zumindest
auf das Gleiche zu kommen - was man tun müsste (gesetzlich). Das wird teuer.

Teuer würde es auch, eine betriebliche Altersvorsorge zu unterstützen (Pflicht).

Hinzu käme noch die Forderung nach weniger Arbeitszeit - in Bawü wie in den meisten Bulä
haben die Beamten eine höhere wöchentliche Arbeitszeit als die Angestellten. 2 Stunden pro
Woche tun da richtig weh. Das betrifft zwar nicht die Lehrer in dne schulen, aber die in der
Verwaltung. Und das sind nicht wenige.

hinzu kämen auch trafliche Forderungen für Mehrarbeit, Fahreten etc - für Angestellte sind die
Kosten deutlich höher als für Beamte.

Summa summarum: trotz noch hoher Pensionen sind Beamte billiger für den Staat.

Dass sich im Gegensatz zur gestzlichen RV eine Ungleichb4ehandlung ergibt, ist richtig und
unschön. Diese ergibt sich aber nicht aus dem Berufsbeamtentum an sich, sondern daraus,
dass der Rentensatz von ursprünglich auch über 70% (identisch wie bei den Beamten) auf
gerade mal 43% im Jahr 2030 absinkt. Die AN haben sich das von den verschiedenen
Regierungen servieren lassen, ohne aktiv zu werden.
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